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Ostern bei Familie Rückert; Bild Justine Hornig
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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 25.04.2015, zwischen 

11.05 und 11.20 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Donnerstag, 02. April 2015 

Dienstag, 05. Mai 2015 

Gelber Sack 
Montag, 30. März 2015 

Montag, 27. April 2015 

Restmüll 
Dienstag, 07. April 2015 

Montag, 20. April 2015 

Montag, 04. Mai 2015 

Biomüll 
Donnerstag, 02. April 2015 

Donnerstag, 16. April 2015 

Donnerstag, 30. April 2015 
 

Bitten stellen Sie am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr 

die Restmülltonne, Gelbe Säcke, Bio- und Papier-
tonne bereit! 

Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grund-

stücksgrenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug 

öffentlich befahrbaren Ort. 
 

Wertstoffhof 
 

Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 
 

Der Wertstoffhof hat an folgenden Samstagen ge-
schlossen: 
 

� 04. April 2015 (Ostersamstag) 
� 02. Mai 2015 
 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-
den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2014 bis 30. 

April 2015 geschlossen. 
 

Fundsachen 
� Graue Kinderfleecemütze, Ansbacher Straße (Bä-

ckerei Meyer) 
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Beschwerden über Abholung / Qualität 
der Gelben Säcke 
 

Der Landkreis Ansbach ist als öffentlich-rechtlicher 

Entsorgungsträger der Ansprechpartner bei Proble-

men mit Abfällen. Das Landratsamt Ansbach weist 



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  04/2015   3 

im Zusammenhang mit der Entsorgung der Gelben 

Säcke darauf hin, dass das Duale System Deutsch-

land GmbH nach einer durchgeführten europäischen 
Ausschreibung die Firma Herz Entsorgung und Logis-

tik GmbH mit der Entsorgung der Gelben Säcke be-

auftragt hat. Das Landratsamt Ansbach hat daher, 

ebenso wie die Gemeinde, keine vertragliche Bezie-

hung mit dem Entsorger und kann daher keine Hilfe 

anbieten.  
 

Bei allen Problemen rund um den Gelben Sack bittet 

das Landratsamt Ansbach die kostenlose Hotline der 
Fa. Herz unter 0800 / 6789013 anzurufen. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

         Einladung zur Infor- 
             mationsveranstaltung 
             NorA Bürgerwindpark 

 
 

Die NorA Bürgerwind GmbH & Co. KG lädt Sie zu 
einem Informationsabend über die Planung und 

Errichtung sowie einer Beteiligungs- 
möglichkeit am NorA Bürgerwindpark ein. 
 

Die Veranstaltung findet am 
 

Mittwoch, den 29.04.2015, 
um 19.30 Uhr, 

in der Mehrzweckhalle Flachslanden 
  

statt.  
 

 

Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Die Umsetzung des Wärmenetzes Flachslanden 
läuft weiterhin nach Plan! 
 

Die Planungen am Wärmenetz Flachslanden gehen 

weiter und liegen im Zeitplan. Ende April sollen die 

Bauarbeiten beginnen. 
 

Hier der vorgesehene Bauzeitenplan. Über die wei-

teren Schritte werden wir Sie weiter informieren. 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Termine sind: 
 

� 20.04.2015 Weihenzell, Hans-Popp-Halle 

� 22.04.2015 Lehrberg, Schützenhaus 

� 24.04.2015 Oberdachstetten, Schützenhaus 

(Nürnberger Straße) 

� 28.04.2015 Rügland, Gasthaus Roter Ochse, Inh. 

Familie Müller 
 

Beginn ist um 19.30 Uhr. 
 

Investieren Sie in eine umweltfreundliche Energie-

zukunft, leisten Sie einen persönlichen Beitrag gegen 

den Klimawandel und profitieren Sie von der regio-

nalen Wertschöpfung.  
 

Die NorA Bürgerwind GmbH & Co. KG freut sich auf 

Ihr Kommen.  
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Vollzug der Wassergesetze und des Bayer. 
Verwaltungsverfahrensgesetzes;  
Einleiten von Mischwasser aus dem Einzugsge-
biet der Kläranlage Flachslanden über die 
Mischwasserbehandlungsanlagen Regenüber-
laufbecken RÜB 1 „Flachslanden“, Regenüber-
lauf RÜ 1 „Ansbacher Straße Nord“ und Not-
entlastung NE 2 „Ansbacher Straße Süd“  in 
den Beckengraben durch den Markt Flachslan-
den, Landkreis Ansbach   
 

Das Landratsamt Ansbach hat mit Bescheid vom 

03.03.2015, Az. 632-20 SG 43gr, die gehobene Er-

laubnis für die Einleitung von Mischwasser aus dem 

Einzugsgebiet der Kläranlage Flachslanden über die 

Mischwasserbehandlungsanlagen RÜB 1 „Flachslan-

den“, Regenüberlauf RÜ 1 „Ansbacher Straße Nord“ 

und Notentlastung NE 2 „Ansbacher Straße Süd“  in 

den Beckengraben durch den Markt Flachslanden, 
Landkreis Ansbach, befristet bis 31.12.2018 erteilt. 
 

Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechts-

behelfsbelehrung und den zugrundeliegenden An-

tragsunterlagen liegt zur allgemeinen Einsicht bei 

der Gemeindeverwaltung Flachslanden in der Zeit 

vom 30.03.2015 bis 13.04.2015 während der Dienst-

stunden aus. Der Bescheid wurde dem Markt Flachs-

landen zugestellt. Mit dem Ende der Auslegungsfrist 

gilt der Bescheid auch gegenüber den übrigen Be-
troffenen als zugestellt.  
 

Markt Flachslanden, 27.03.2015  
 

Henninger 

Erster Bürgermeister 

 

 

 
 

 

 
 

Ländliche Entwicklung in Dorf und Flur,  
Verfahren Lehrberg, Markt Lehrberg, 
Landkreis Ansbach;  
 

S c h l u s s f e s t s t e l l u n g  
 

1 - Das Verfahren wird mit Wirkung vom 15.04.2015 

abgeschlossen.  

Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist 

bewirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche 
mehr zu, die im Verfahren hätten berücksichtigt 

werden müssen.  
 

2 - Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Lehr-

berg sind abgeschlossen. Die Teilnehmergemein-

schaft erlischt mit der Zustellung der unanfechtbar 

gewordenen Schlussfeststellung.  
 

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g  
 

Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb ei-

nes Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch 

eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 

oder zur Niederschrift beim Amt für Ländliche Ent-

wicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 

91522 Ansbach (Briefanschrift: Postfach 6 19, 91511 

Ansbach) einzulegen. Er kann auch elektronisch mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 

dem Signaturgesetz versehen unter der Adresse 

poststelle@ale-mfr.bayern.de eingelegt werden.  

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden 

Grund innerhalb von sechs Monaten sachlich nicht 

entschieden werden, so kann Klage beim Bayeri-

schen Verwaltungsgerichtshof, Flurbereinigungsge-

richt, Ludwigstraße 23, 80539 München (Briefan-

schrift: Postfach 34 01 48, 80098 München) schrift-

lich erhoben werden. Die Klage ist in diesen Fällen 
nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten zu-

lässig.  
 

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat 

Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens 

bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag ent-

halten. Die zur Begründung dienenden Tat-sachen 

und Beweismittel sollen angegeben werden. Der 

Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-schriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.  
 

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:  

- Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit 

einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 

dem Signaturgesetz versehen sein. Eine elektroni-

sche Widerspruchseinlegung ohne qualifizierte 

elektronische Signatur ist unzulässig.  

- Eine Klageerhebung in elektronischer Form ist un-

zulässig.  
 

Friedrich-Wilhelm Brumberg  

Ltd. Baudirektor 

 

Gestattungen nach § 12 
Abs. 1 Gaststättengesetz (GastG) 
 

Für Vereinsfeste und sonstige gestattungspflichtige 
Veranstaltungen 
 

Im Gestattungsverfahren nach § 12 GastG ist das 

Jugendamt und die Polizei sowie sonstige öffentliche 

Stellen zwingend zu beteiligen. 
 

Es ist deshalb erforderlich, dass für Vereinsfeste und 

sonstige gestattungspflichtige Veranstaltungen, bei 

denen alkoholische Getränke zum Ausschank kom-

men, mindestens vier Wochen vor dem Veranstal-
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tungstermin der Gestattungsantrag beim Markt 

Flachslanden zu erfolgen hat. Zusätzlich ist vom An-

tragsteller eine „Checkliste für öffentliche Veranstal-
tungen auszufüllen, die an der Polizeiinspektion 

weitergegeben wird. Falls der Antrag nicht rechtzei-

tig eingeht, kann eine Gestattung evtl. nicht erteilt 

werden. 

 

 

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung entsprechend der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 
19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 

Art der Übung: Nachtübungen mit Außenlan- 
 dungen und Fallschirmübungen 
Zeitraum: 01.04.2015 - 30.04.2015 
Besonderheiten: keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-

schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 

Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenann-

ten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 

Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 

Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regio-

nalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 

0911/3763470, hingewiesen. Die Handblätter kön-

nen dort angefordert werden. Um ortsübliche Be-

kanntmachung der Übung wird gebeten. 
 

Hasselbacher 

Verwaltungsfachwirtin 

 
 

Aufruf zur Aktion 
 

„Ramadama“ 
 

am Samstag, den 18. April 2015 
 

Wir säubern gemeinsam Fluren und Wälder in un-

serer Gemeinde von Müll und Unrat 
 

Beginn: Um 9.00 Uhr am Feuerwehrhaus  
in Flachslanden 

 

Ende: Ca. 11.30 Uhr, gemeinsame Brotzeit  
im Feuerwehrhaus Flachslanden 

 

Bitte bringen Sie Arbeitshandschuhe und große 

Eimer (z. B. leere Farbeimer) als Sammelgefäße 

mit. 
 

Hans Henninger  Ulrich Meßlinger 

1. Bürgermeister  AGENDA 21-Gruppe 
 

 

 
 

 

TSV Flachslanden - Tennisabteilung 
Neue Vorstandschaft gewählt 
 

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversamm-

lung der Tennisabteilung des TSV Flachslanden in-

formierten Vorstand Jens Albrecht und die 2. Sport-
wartin Lisa Möbus die Versammlung über die Aktivi-

täten im letzten Jahr. Die Saison wurde traditionell 

mit einem Schleifchenturnier eröffnet, bei dem je-

weils verschiedene Doppelpaarungen ausgelost 

wurden. Neu in der vergangenen Saison war ein 

Tennis-Tischtennisturnier; hier wurde sowohl ein 

Tennis- als auch ein Tischtennissatz gegeneinander 

gespielt. 
 

Im Juli wurden dann die Vereinsmeisterschaften 

ausgetragen. Höhepunkt für die Tennisabteilung des 

TSV Flachslanden war die Ausrichtung des Sparkas-

senpokals 2014, der auch von der Spielgemeinschaft 

TSV Flachslanden/SV Arberg gewonnen werden 

konnte. Abgeschlossen wurde das Tennisjahr durch 

die Doppelmeisterschaften, die erstmals veranstal-

tet wurden. 
 

Der wichtigste Punkt auf der Tagesordnung war die 
Wahl einer neuen Vorstandschaft; nachdem es zu-

nächst den Anschein machte, dass kein neuer 1. 

Vorstand gefunden werden könnte, erklärte sich 

schließlich Lisa Möbus bereit, den Posten für die 

nächsten drei Jahre zu übernehmen. Ihr wurde hier-

für sowohl vom 1. Vorstand des Hauptvereins 

Andrew Lehmann als auch von der gesamten Ver-

sammlung ein großer Dank ausgesprochen. Jens 

Albrecht wechselte vom 1. zum 2. Vorstand. Keine 
Veränderungen gab es beim Kassier (weiterhin 

Bernd Zaborowski) und beim Posten der Schriftfüh-

rerin (wie bisher Elfriede Hecht). Auch Stefan Möbus 

wird weiterhin als Sportwart tätig sein, unterstützt 

wird er in Zukunft von Tobias Ehemann als 2. Sport-

wart. Zur neuen Jugendwartin wurde Julia Schmidt 

gewählt.  
 

 
 

Die neue Vorstandschaft der Tennisabteilung. 
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Den bisher unbesetzten Posten des Breitensportwa-

rts übernehmen nun in Zusammenarbeit Lena 

Möbus und Hannah Birkmann. Um die Verantwor-
tung zur Mitarbeit im Verein zu steigern, wurde die 

Anzahl der Verwaltungsräte von drei auf fünf er-

höht. Die wiedergewählten Beisitzer Günter Dorner, 

Hans Fleischmann und Martin Braun werden somit 

zukünftig von Sabine Schmidt und dem bisherigen 

Jugendwart Thomas Föttinger unterstützt. 
 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft sollten Gudrun Eckart 

und Jürgen Imschloß geehrt werden, beide waren 
allerdings verhindert. Die Ehrung wird zu einem 

späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
 

Hannah Birkmann 

(i.A. der Tennisabteilung) 

 

 

Schützenverein Flachslanden 
Walter Fleischmann ist neuer Saukönig 
 

Nachdem in diesem Jahr, leider auf Grund mangeln-

der Beteiligung der Bevölkerung in den letzten Jah-

ren, der traditionelle Faschingsball nicht mehr statt-

gefunden hat wurde die Preisverteilung zum Sau-

schießen das erste Mal am Faschingsdienstag im 

Schützenhaus durchgeführt.  
 

Im Rahmen der ‘Faschingsausklangsfeier‘ wurde die 
Preisverteilung von Roland Müller als stellvertreten-

der Schützenmeister durchgeführt. Geschossen 

wurde neben dem Saukönig eine Faschingsscheibe, 

eine Festscheibe, eine Punktscheibe und eine Meis-

terscheibe, getrennt nach Schützen- und Jugend-

klasse mit Teiler-, Punkt- und Zehntel-Ringwertung. 

Saukönig wurde Walter Fleischmann mit einem 93,6 

Teiler, gefolgt von Eugen Perl mit einem 153,4 Teiler 

und auf dem dritten Platz Mathias Volkert mit einem 

154,7 Teiler. 
 

 
 

von links nach rechts: Mathias Volkert, Walter Fleischmann, 

Eugen Perl. 
 

Sieger auf die Faschingsscheibe, gestiftet von Martin 

Volkert, wurde Simon Nölp mit einem 61,3 Teiler, 

gefolgt von Martin Scherb (144,1T) und Marco 
Körber 169,2T). 
 

 
 

Simon Nölp und Roland Müller 
 

Auf die Festscheibe, bei der jeder teilnehmende 

Schütze einen Fleischpreis erhält, wurde Tobias Löll 

mit einem 40,7 Teiler Sieger. Auf den Plätzen zwei 

und drei folgten Roland Müller (55,9T) und Martin 

Scherb (62,3T). Geldpreise gab es auf die Punkt-

scheibe, Sieger war Eugen Perl mit 70, 5 Pkt, zweiter 

Martin Scherb mit 74,1  Pkt, dritter Andreas 

Fleischmann mit 93,5 Pkt, und auf die Meisterschei-

be. Die drei Besten bei den Schützen waren Wolf-

gang Kehrberger (95,6R), Roland Müller (94,8R) und 
Eugen Perl (93,5R) und bei den Jugendschützen Max 

Scholz (87,3R), Raphael Wodniak (86,6R) und Simon 

Nölp (83,7R). 
 

Wie es sich gehört hat alles ein Ende, auch das zer- 

legte Schwein, nämlich das Sauschwänzchen. Diesen 

Preis konnte als Letztplazierter auf die Sauscheibe 

unser örtlicher Metzgermeister in Empfang nehmen. 
 

Udo Döring 

 

 

Jahreshauptversammlung beim Verein 
für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen 
 

Der Rückblick auf die Veranstaltungen im abgelau-

fenen Jahr stand im Mittelpunkt der Mitgliederver-

sammlung des Vereins für Gartenbau und Landes-

pflege Flachslanden: Der Vorsitzende Willy Kirsch-
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baum berichtete, dass die Mitgliederentwicklung 

negativ gewesen sei und neben einem Austritt aus 

der Jugendgruppe auch fünf Austritte im Erwachse-
nenbereich zu verzeichnen waren, so dass die Mit-

gliederzahl auf 231 Mitglieder gesunken ist.  
 

Der Verein habe sich, so Kirschbaum, an der He-

ckenpflegeaktion des Landschaftspflegeverbandes 

beteiligt und es wurden ein theoretischer sowie ein 

praktischer Obstbaumschnittkurs durchgeführt. Im 

April vergangenen Jahres wurde eine Pflanzen-

tauschbörse am örtlichen Einkaufsmarkt veranstal-
tet und im Mai eine Vogelstimmenwanderung mit 

Ulrich Meßlinger, die heuer im Gemeindeteil Virns-

berg fortgesetzt werden soll. 
 

Im Mai wurde auch im Obstlehrgarten in Ruppers-

dorf die Einzäunung erneuert, da die Eichenpfosten 

abgefault waren. Es wurden Recyclingpfosten ge-

setzt und dabei 36 Arbeitsstunden geleistet. Im Juli 

fand eine Halbtagesfahrt ins Taubertal statt und der 

Verein für Gartenbau und Landespflege hat sich an 
der gemeindlichen Ferienspaßaktion beteiligt. Zum 

Mostfest im September war auch die Apfelkönigin 

gekommen und ein Vortrag mit Obstsorten-

Verkostung im November hat das Vereinsprogramm 

abgerundet.  
 

Die Jugendbeauftragte Susanne Nölp blickte eben-

falls auf die Aktivitäten zurück und bezeichnete die 

Übernachtung in einer selbst gebauten Laubhütte im 
Juli im Obstlehrgarten als Höhepunkt.  
 

Der Schatzmeister des Vereins, Thomas Föttinger, 

legte den Kassenbericht vor und berichtete, dass im 

abgelaufenen Jahr ein Überschuss von 517,01 Euro 

verbucht werden konnte und das Vereinsvermögen 

auf 11.136,72 Euro angewachsen ist. Die Mitglieder 

sprachen ihm wie auch der gesamten Vorstand-

schaft die Entlastung aus. Der Vorsitzende Willy 

Kirschbaum appellierte an die Mitglieder, für die 
Jugendgruppe des Vereins Werbung zu machen. 

Auch die Kinder von Nicht-Mitgliedern seien herzlich 

willkommen. Gleichzeitig kündigte er an, dass die 

bisherige Leiterin der Jugendgruppe, Susanne Nölp, 

ihr Amt Ende des Jahres niederlegen will. Aus den 

Reihen der Mitglieder müsse ein Nachfolger gefun-

den werden, so Kirschbaum. 
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Vereins 
für Gartenbau und Landespflege wurden auch lang-

jährige Mitglieder für ihre Vereinstreue geehrt. Für 

ihre 25-jährige Mitgliedschaft erhielten Herrmann 

Lauchs, Berta Krahebegrer, Renate Herrmann, Hans 

Henninger und Berta Fischer vom Vorsitzenden Willy 

Kirschbaum eine Urkunde überreicht. Nachgeholt 

werden muss die Ehrung von Babette Wolfsgruber, 

Horst Pauli, Christine Krauss und Elisabeth Belle, die 

auch seit 25 Jahren Mitglieder sind, aber nicht zur 

Mitgliederversammlung gekommen waren. Ebenso 

wird die Ehrung von Ingrid Hauenstein und Ernst 
Bodächtel nachgeholt, die seit 40 Jahren Mitglieder 

sind, aber nicht zur Versammlung gekommen waren. 
 

 
 

Die geehrten langjährigen Mitglieder des Vereins für Gartenbau 

und Landespflege Flachslanden: Berta Kraheberger, Frieda 

Fischer, Herrmann Lauchs, Hans Henninger und Renate Herr-

mann (von links). Foto: Biernoth 
 

Flachslandens Bürgermeister Hans Henninger lobte 

in einem Grußwort die Arbeit der Vereinsmitglieder 

und dankte vor allem für die Pflege des Bauerngar-

tens in Flachslanden sowie des Obstlehrgartens in 

Ruppersdorf. Beide Gärten seien Aushängeschilder 

der Marktgemeinde und heben Flachslanden von 
anderen Gemeinden ab. Im Anschluss an die Mit-

gliederversammlung wurde noch ein Dia-Kurzvortrag 

zum Thema „Gemüse im Garten“ gezeigt und für 

jedes Mitglied gab es im Anschluss im Rahmen der 

Dorfgestaltung und des Blumenschmucks einen 

Blumenstock als Geschenk. 

 

 

Jahreshauptversammlung beim Schüt-
zenverein Flachslanden 
 

Der Schützenverein 1872 Flachslanden hat zwei 

neue Ehrenmitglieder: In der Mitgliederversamm-

lung wurden Ernst Nuspel und Friedrich Kiefer vom 

Schützenmeister Udo Döring zu neuen Ehrenmit-

gliedern ernannt. Beide sind Wieder-Gründungs-

mitglieder und haben sich in der Vorstandschaft 
verdient gemacht. Für seine 50-jährige Mitglied-

schaft wurden Hermann Rückert ausgezeichnet und 

für ihre 40-jährige Mitgliedschaft Dieter Hauffe, Willi 

Grometer sowie Hermann Kehrberger und Michael 

Kehrberger. Nachgeholt wird die Ehrung von Christi-

ne Ehemann, die auch seit 40 Jahren Mitglied ist, 

aber nicht zur Mitgliederversammlung gekommen 

war. Für seine 25-jährige Mitgliedschaft wurde Ste-

fan Binder geehrt. Nachgeholt wird die Ehrung von 
Dieter Reif, Stephan Kraheberger und Andreas Im-

schloß, die auch seit 25 Jahren Mitglieder sind, aber 

nicht an der Versammlung teilgenommen haben.  
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Der Schützenmeister Udo Döring gab auch bekannt, 

dass die Mitgliederzahl im abgelaufenen Jahr um 

drei Personen auf derzeit 191 Mitglieder gesunken 
ist. Döring blickte auf die Veranstaltungen im abge-

laufenen Jahr zurück und berichtete, dass die Schüt-

zenkapelle zu 15 Auftritten unterwegs war. Er erin-

nerte auch daran, dass heuer wieder am 1. Mai ein 

Maibaum aufgestellt wird. Am 30. August ist die 

Teilnahme am Festumzug zum Gauschützenfest in 

Unternbibert geplant.  
 

 
 

Unser Foto zeigt Dieter Hauffe, Ernst Nuspel, Friedrich Kiefer, 

Hermann Rückert, Michael Kehrberger, Hermann Kehrberger, 

Willi Grometer und Stefan Binder (von links). Foto: Biernoth 
 

 
 

NorA-Nachrichten 
 

 

Einladung zur Auftaktveranstaltung des ILEK  
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 09.02.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-

schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 

die Sitzung für eröffnet. Marktgemeinderat 

Matthias Hofmann möchte TOP 11 in öffentli-

cher Sitzung behandelt wissen. Erster Bürger-

meister Henninger hält die Behandlung des TOP 

in nichtöffentlicher Sitzung wegen näherer Aus-

führung zum Hintergrund für geboten. Es bleibt 

bei der Behandlung des TOP 11 in nichtöffentli-

cher Sitzung. Im Übrigen werden keine Einwän-
de gegen die Tagesordnung werden erhoben.  
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2. Vereidigung dreier neuer Feldgeschworener 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Die Feldgeschworenen der Gemarkung Son-

dernohe haben gemäß Art. 11 Abs. 3 Satz 2 

Abmarkungsgesetz (AbmG) drei neue Feldge-

schworene gewählt:  
 

Reinhard Fischer, Sondernohe 22, 91604 Flachs-

landen  

Markus Engelhard, Sondernohe 14, 91604 
Flachslanden  

Christian Hofmann, Sondernohe 47, 91604 

Flachslanden  
 

Die neu gewählten Feldgeschworenen sind ge-

mäß Art. 13 Abs. 2 AbmG i.V.m. § 5 FO vom Ers-

ten Bürgermeister in Eidesform zu verpflichten.  
 

Erster Bürgermeister Henninger verpflichtet die 
neuen Feldgeschworenen in Eidesform.   

 
3. Errichtung einer Bürgerstiftung  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Pöschko:  
 

Die Vereinigten Sparkassen Stadt und Landkreis 

Ansbach haben den Gemeinden ein Angebot 
zur Errichtung einer Bürgerstiftung gemacht. 

Verschiedene Städte, Märkte und Gemeinden 

wie z.B. Weihenzell, Wassertrüdingen, Feucht-

wangen, Sachsen b. Ansbach, Lichtenau, Neu-

endettelsau, Herrieden und Aurach haben 

schon Bürgerstiftungen gegründet. Windsbach, 

Burgoberbach und Leutershausen befinden sich 

in der Gründungsphase, Lehrberg und Ober-

dachstetten in der Anfangsphase.  
 

Das Kapital der Stiftung bleibt erhalten. Die fi-

nanzielle Förderung von Projekten geschieht 

mithilfe der Kapitalerträge der Stiftung. Unter-

stützt werden nur gemeinnützige Zwecke.  
 

Die Sparkasse unterstützt die Gründung u.a. 

durch einen einmaligen Förderbetrag in Höhe 

von 2,- € pro Einwohner. Der Markt Flachslan-

den muss den Betrag auf mindestens 10.000,-- 
€ erhöhen. Dritte können die Stiftung mit 

Spenden oder Zustiftungen unterstützen. Eine 

Zustiftung erhöht das Kapital der Stiftung, eine 

Spende wird zusammen mit den Erträgen aus-

geschüttet. Sofern eine Spende keiner Zweck-

bindung unterliegt, entscheidet der Stiftungsrat 

über die Verwendung.  
 

Es handelt sich um eine unselbständige Stiftung 
(keine juristische Person), die zusammen mit 

anderen unselbständigen Stiftungen und einer 

Treuhandstiftung, deren Gründungsstifterin die 

Vereinigte Sparkasse Stadt und Landkreis Ans-

bach ist, eine Stiftergemeinschaft bildet. Recht-

lich handelt es sich bei einer unselbständigen 
Stiftung um eine Zustiftung an die Treuhandstif-

tung. Träger der Treuhandstiftung ist die DT 

Deutsche Stiftungstreuhand AG mit Sitz in 

Fürth.   
 

Ein Kuratorium kontrolliert die Stiftergemein-

schaft. Der Stiftungsrat der unselbständigen 

Stiftung entscheidet über die Verwendung des 

Ertrags. Ggf. kann eine Stifterversammlung ein-
gerichtet werden.  
 

Die DT Deutsche Stiftungstreuhand AG erhebt 

Kosten für die Einrichtung und Verwaltung, die 

aus den Erträgen finanziert werden. Folgende 

Kosten fallen an:  
 

Gründung:  
Einrichtungs- und Verwaltungskosten im 1. 
Jahr: 0,54 %   
 

Laufende Verwaltung:  
Kosten für die laufende Verwaltung für die um-

fangreichen Leistungen des Treuhänders gestaf-

felt:  
 

bis 500.000,-- € Stiftungsvermögen p.a. 0,5 % 
 

darüber bis zu 1.000.000,-- € Stiftungsvermö-

gen p.a. 0,4 % darüber p.a. 0,3 %  
 

Für die Abwicklung der Spenden werden Stück-

kosten in Höhe von 3,-- Euro verrechnet.  
 

Zu den o.g. Beträgen ist die gesetzl. USt. hinzu-

zurechnen. Die Kosten übersteigen nicht die Er-

träge, d.h. verringern sich die Erträge, sinken 
die Kosten.    
 

Das Kapital der Stiftergemeinschaft wird ge-

meinschaftlich angelegt. 2012 ist eine durch-

schnittliche Verzinsung von 2,13% erzielt wor-

den, 2013 1,96%. Erträge müssen grds. im 

Folgejahr ausgeschüttet werden. Ein Ansparen 

für ein bestimmtes Vorhaben ist zulässig. Bis zu 

1/3 der Erträge dürfen zur Stärkung des Kapitals 

einbehalten werden. Die Hauptaufgabe v.a. des 
Marktgemeinderats und des Ersten Bürger-

meisters besteht im Gewinnen von Spendern 

und Zustiftern.   
 

Zu erledigende Aufgaben:  
 

Stiftungsrat/Gemeinde 
Öffentlichkeitsarbeit vor Ort, Verteilung der Er-

träge  
 

Sparkasse  
Beratung der Stifter/innen, Vermögensverwal-

tung, Marketing allgemein  
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Treuhänder  
Zuwendungsbescheinigungen, Abwicklung 

Spenden, Urkunden ausstellen, Buchhaltung, 
Jahresabschluss, Geschäftsbericht  
 

Verfahren: 
 

Beschluss zur Errichtung einer Bürgerstiftung 

über die Stiftergemeinschaft im Marktgemein-

derat (evtl. gleich in Verbindung mit Punkt 3.).
  

Eventuell Vorabeinwerbung von Geldern bei 
Bevölkerung und Firmen für den Gründungsstif-

tungsbetrag.  

Beschluss über die vom Stiftungstreuhänder ge-

fertigte Errichtungsurkunde (Gremienbeset-

zung, Gründungsbetrag, Zwecke,…) im Markt-

gemeinderat  

Unterzeichnung der Errichtungsurkunde im 

Rahmen einer Gründungsveranstaltung (Bür-

germeister, Stiftungstreuhand, Sparkasse, Stif-
tungsräte, Stadt-/Gemeinderäte, Presse). 

Einzahlung des Gründungsbetrages (Kommune 

und Sparkasse).  
 

Leistungen der Sparkasse:  
 

Unterstützung/Beratung der Kommune bei der 

Gründung.  

Die Sparkasse beabsichtigt, die Errichtung von 

Bürgerstiftungen nochmals mit 2,00 € pro Ein-
wohner zu fördern.  

Unterstützung bei der Erstellung des Flyers (Be-

reitstellung des Textes und Bildmaterials durch 

die Kommune). Die Kosten für den Flyer über-

nimmt grundsätzlich die Sparkasse.  

Gestaltung der formalen Errichtungsurkunde 

zusammen mit der Kommune: Sparkasse über-

nimmt Kosten.  

Sparkasse formuliert auf Wunsch die Presseer-
klärung zur Stiftungsgründung.  

Laufender Ansprechpartner für Fragen der 

Kommune.  

Optional: Unterstützung des Stiftungsrates 

durch einen im Stiftungsrat nicht stimmberech-

tigten Vertreter der Sparkasse.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt die Errich-

tung einer Bürgerstiftung für den Markt Flachs-
landen über die Stiftergemeinschaft Stadt und 

Landkreis Ansbach.  

 

4. Baupläne 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Hans Neumeier;  
Bau einer Lagerhalle, Fl.Nr. 1457/0, Gem. Ket-
tenhöfstetten  

 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-

gen und Plänen vorgestellt.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. 
 
Bauvorhaben Kath. Kirchenstiftung Sonderno-
he; Antrag auf Erteilung einer denkmalschutz-
rechtlichen Erlaubnis, Fl.Nr. 74/0, Gem. Son-
dernohe  
 

Die kath. Kirchstiftung Sondernohe beabsichtigt 

in Zusammenarbeit mit dem Erzbischöflichen 

Ordinariat Bamberg, die „Alte Schule“, Son-

dernohe 26, abzubrechen und einen Ersatzbau 

zu errichten. Es soll ein Ersatzbau mit nahezu 

gleichem äußeren Erscheinungsbild entstehen, 

welcher als Pfarrzentrum und gleichzeitig als 

eine Art Dorfgemeinschaftshaus genutzt wer-
den kann. Ebenso soll dieser weiterhin die Inf-

rastruktur (Strom, Heizung, Wasser) der be-

nachbarten Kirche sowie sanitäre Anlagen für 

Kirchenbesucher beherbergen.   
 

Es wird die Streichung des Gebäudes aus der 

Denkmalschutzliste und damit verbunden die 

Genehmigung des Abbruchs beantragt. Aus 

Sicht der Verwaltung steht dem gemeindlichen 

Einvernehmen nichts entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für die denkmalschutzrecht-

liche Erlaubnis.  
 

Marktgemeinderat Matthias Hofmann nimmt 

wegen persönlicher Beteiligung an der Be-

schlussfassung nicht teil.  
 

5. Finanzwesen – Beschluss über den Verwal-
tungshaushalt 2015  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Verwaltungshaushalt des Marktes Flachs-

landen ist vom Haupt- und Finanzausschuss am 

27.01.2015 beraten worden. Die Niederschrift 
der Sitzung ist mit der Sitzungseinladung aus-

gehändigt worden. Der Haupt- und Finanzaus-

schuss hat dem Haushaltsplan in der vorliegen-

den Form zugestimmt. Der Verwaltungshaus-

halt schließt mit Einnahmen und Ausgaben von 

3.657.300 € ab. Die Zuführung zum Vermö-

genshaushalt beträgt 523.400 € und liegt damit 

um 92.600 € höher als 2014.  
 

Nachrichtlich: 
 

Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt in 
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Vermögenshaushalt 2015 beträgt 523.400 €. 

Die freie Finanzspanne bewegt sich bei ca. 

300.000 € (Zuführung zum Vermögenshaushalt 
./. ordentliche Tilgung 222.000 €).  

Verfügbare Mittel im Vermögenshaushalt = 

Freie Finanzspanne + Rücklagenentnahme 

(nicht verbrauchte Haushaltsmittel 2014) ca. 

500.000 € = ca. 800.000 €.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat stimmt dem Entwurf 

des Verwaltungshaushalts 2015 in der vom 
Haupt- und Finanzausschuss vorgelegten Form 

zu.  
 

 

 

 

 

 

 

6. Erlass einer Rechtsverordnung gemäß § 14 
Ladenschlussgesetz wegen Offenhalten von 
Verkaufsstellen anlässlich Bauernmarkt und 

Kirchweih  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Gemäß § 14 LadschlG dürfen aus Anlass von 

Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltun-

gen Verkaufsstellen an höchstens vier Sonnta-

gen im Jahr offenhalten. Die Zeit, in der die 

Verkaufsstellen geöffnet sind, darf fünf Stunden 

nicht überschreiten. Die Öffnungszeit soll au-

ßerhalb des Hauptgottesdienstes liegen. Die 

Verkaufsstellen müssen spätestens um 18.00 
Uhr schließen. Auf den Erlass der Verordnung 

besteht kein Rechtsanspruch. Der Erlass der 

Verordnung steht vielmehr im Ermessen des 

Markts Flachslanden. In den vergangenen Jah-

ren ist regelmäßig eine Verordnung nach § 14 

LadSchlG erlassen worden. Der Entwurf der 

Verordnung orientiert sich an einem Muster 

des Landratsamts Ansbach. Nach Beratung und 

Beschlussfassung im Marktgemeinderat werden 

Einzelhandels-verband, Gewerkschaften, örtli-
che Kirchen, IHK, HWK und LRA AN beteiligt. So-

fern keine Einwände geltend gemacht werden, 

die eine neuerliche Beratung und Beschlussfas-

sung nach sich ziehen, kann die Verordnung 

ausgefertigt und im Amts- und Mitteilungsblatt 

amtlich bekannt gemacht werden.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt die Verord-
nung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 

anlässlich der Kirchweih und des Bauernmarkts 

in der Fassung vom 09.02.2015. Einzelhandels-

verband, Gewerkschaften, örtliche Kirchen, IHK, 

HWK und LRA AN sind zu beteiligen. Danach ist 

die Verordnung auszufertigen und amtlich be-

kannt zu machen.  

 
7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 20.01.2015 – öffentlicher Teil 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

20.01.2015 – öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung vom 20.01.2015 – 
öffentlicher Teil – wird genehmigt.  

 
8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-

schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG – Be-
kanntgabe und Beschluss des Jahresabschlus-
ses 2013  
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Der Jahresabschluss ist zum 31.12.2013 festge-

stellt worden. Der in der Bilanz zum 31.12.2013 

ausgewiesene Bilanzgewinn in Höhe von 
15.197,68 € wird auf neue Rechnung vorgetra-

gen. Der Jahresüberschuss für das Jahr 2013 be-

trägt 3.035,67 €, hiervon werden ¼ in die ge-

setzlichen Rücklagen nach § 5a Abs. 3 GmbHG 

in Höhe von 758,92 € eingestellt. Der Ge-

schäftsführung ist Entlastung erteilt worden. 

 

Personal – Einstellung von Personal für den 
Wertstoffhof und das Heilige Grab  
 

Herr Christian Sliwa ist neuer Mitarbeiter für 

den Wertstoffhof. Herr Anton Hofmann betreut 

das Heilige Grab in Virnsberg.   

 
Erneuerbare Energie – Errichtung der NorA 
Verwaltungs GmbH  
 

Es ist die NorA Verwaltungs GmbH als Haf-

tungsgesellschaft für die zu gründende Kom-
manditgesellschaft für den NorA-

Bürgerwindpark Birkenfels gegründet worden. 

Gesellschafter sind Herr Zeilinger, Herr Dornau-

er, der Markt Flachslanden, der Markt Lehr-

berg, die Gemeinde Oberdachstetten, die Ge-

meinde Rügland sowie die Gemeinde Weihen-

zell.  
 

Zu Geschäftsführern sind Herr Zeilinger, Herr 
Dornauer, Erste Bürgermeisterin Hans (Lehr-

berg) und Erster Bürgermeister Henninger 

(Flachslanden) bestellt worden. Die Geschäfts-

führung soll ehrenamtlich erfolgen. Die Gesell-

schaft trägt den Namen NorA Verwaltungs 

GmbH. Sitz der Gesellschaft ist 91604 Flachs-

landen, Schulstraße 2 (Rathaus Flachslanden). 

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 

25.000 €.   
 

Die Kommanditgesellschaft soll unmittelbar 

nach Gründung der Komplementär-GmbH ge-

gründet werden. Der Name der Gesellschaft 

lautet NorA Bürgerwind GmbH & Co. KG. Sitz ist 

ebenfalls Schulstraße 2, 91604 Flachslanden 

(Rathaus Flachslanden). Persönlich haftende 

Gesellschafterin ist die NorA Verwaltungs 

GmbH.  

 
9. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Termine der Ortsteil- und Bürgerversammlung 

2015: 
 

Donnerstag, 05.02.2015 Ortsteilversammlung 

Kettenhöfstetten  

Sonntag, 08.02.2015 Ortsteilversammlung 

Neustetten  

Dienstag, 10.02.2015 Ortsteilversammlung 
Virnsberg  

Donnerstag, 19.02.2015 Ortsteilversammlung 

Sondernohe  

Mittwoch, 25.02.2015 Bürgerversammlung 

 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ in-

nen unserer Seniorenarbeit stehen 

weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 

oder einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

 
 

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Briefmarken 
 

Für eine Veranstaltung der in den Herbstferien statt-

findenden Jugendkulturtage sammeln wir Briefmar-

ken. Diese können im Bürgerbüro oder bei mir ab-

gegeben werden. Vielen Dank an alle Sammlerinnen 

und Sammler. 

 

 

Danke 
 

Die Bank, Standort Ecke Ansbacher Straße/Am Wei-

herholz, welche vor ein paar Jahren bei der Aktion 

"3 Tage Zeit für Helden" gestrichen wurde, sah wit-

terungsbedingt nicht mehr gut aus. Ein herzliches 
Dankeschön an Frau Angela Möbus, die die Bank in 

einem schönen Blauton neu gestrichen hat. 

 

 

Ostereier 
 

Wisst Ihr, wie Eier früher gefärbt wurden? Sie wur-

den z. B. mit Zwiebelschalen (braun), Roter Beete 

(rot) und mit Gras oder Spinat (grün) gefärbt. An-

schließend wurden die Eier mit einer Speckschwarte 

poliert, damit sie schön glänzten. Die Eier wurden 

dann im Garten entweder von den Eltern versteckt 
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oder die Kinder bauten aus "Spreißerli" ein Oster-

nest mit Eingang für den Hasen. 
 

Lieber guter Osterhase, 

wir können`s kaum erwarten, 

die ersten Blumen stehen schon 

in Natur und Garten. 
 

Lieber guter Osterhase, 

wo versteckst du die bunten Eier? 

Blumen stehen schon in der Vase, 

im Vogelhaus wohnt jetzt Familie Meier. 
 

Lieber guter Osterhase, 

bring mir bitte in mein Neste, 

nicht dass ich mach 'ne lange Nase, 

von allem nur das Beste! 
 

Schöne Osterferien wünscht Euch 
 

Euere Jugendbeauftragte 

Edeltraud Imschloß 

 

 

******************************************* 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Freiwilliges Engagement lohnt sich - 
das Freiwillige Soziale Jahr / Diakonisches 
Jahr 
 

Am Donnerstag, den 16. April 2015 wird Herr Teich 

vom Referat Freiwilligendienst der Diakonie Neuen-

dettelsau von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr im 

Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für 

Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 zu dem Thema: 

Freiwilliges Engagement lohnt sich – das Freiwillige 
Soziale Jahr / Diakonisches Jahr vorstellen. 
 

Wenn man in einem sozialen Beruf arbeiten möchte, 

aber noch nicht genau weiß in welchem Bereich, 

gibt es in der Diakonie Neuendettelsau viele ver-

schiedene Möglichkeiten wertvolle Erfahrungen zu 

sammeln, Menschen und Berufe kennen zu lernen 

und sich praktisch auszuprobieren. Ob in Kinderta-

gesstätten, Schulen, im Krankenhaus, im Senioren-

heim oder Einrichtungen für Menschen  mit Behin-

derungen – hier kann ganz individuell den eigenen 
Fähigkeiten entsprochen werden und dabei noch 

etwas Gutes getan werden. Während des Jahres 

wird man von qualifizierten Mitarbeitern begleitet 

und erlebt mit anderen Freiwilligen Austausch, Ge-

meinschaft und eine tolle Zeit. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur 

für Gruppen erforderlich unter der Tel. Nr. 

0981/182-333. 
 

BERUFE LIVE in den Kliniken in Ansbach 
 

Am Donnerstag, den 23. April 2015 findet von 14.15 

Uhr bis ca. 16.00 Uhr in der Klinik Ansbach, E-
scherichstr.1 und dem Bezirksklinikum Ansbach, 
Feuchtwanger Str. 38, jeweils eine Betriebsführung 

statt. Dabei werden folgende Ausbildungsberufe in 

der Praxis vorgestellt: 
  

Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
Notfallsanitäter/in 

Medizinisch-technische/r Laboratoriumsassistent/in 

(MTLA) 
  

Ein Blick hinter die Kulissen ermöglicht einen Ein-

druck darüber, was in diesen Berufen gefordert 

wird. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist 
beim Bezirksklinikum Ansbach auf 20 und beim 
Klinikum Ansbach auf 30 Schülerinnen und Schüler 
begrenzt, daher wird um Anmeldung bis spätestens 
17. April 2015 unter der Tel. Nr. 0981/182-333 ge-

beten! Unangemeldete Personen, sowie Gruppen, 

können auf Grund der eingeschränkten Teilnehmer-

zahl leider nicht berücksichtigt werden. 

Die Anfahrt muss in Eigenregie erfolgen! 
 
 

 
 

Herzliche Einladung zu den Tagen der 
offenen Tür am Staatlichen Beruflichen 
Schulzentrum Ansbach 
 

Am Samstag, 25.04.15 und Sonntag, 26.04.15, je-

weils von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr mit Führungen 

durch das neue Schulhaus und Informationen zur 
Ausbildung in zukunftssicheren Dienstleistungs- und 

Pflegeberufen 
 

• Assistent/in für Ernährung und Versorgung 

• Hauswirtschafter/in 

• Kinderpfleger/in 

• Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in 

• Berufe in der Agrarwirtschaft 
 

Staatliches Berufliches Schulzentrum Ansbach 

Brauhausstraße 9 b, 91522 Ansbach 

 
 

Suchen 3 - Zimmer Wohnung in Flachslanden 
zum Mieten oder Kaufen. Tel. 0172 8576163 

 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  04/2015   15 

 

 
 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
 

Pavel Klin, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Dr. med. J. Mittnacht, 

Facharzt für Allgemeinmedizin 

Dr. Dr. med. Jon Nicolaescu, 
Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Sprechstunden: 
Montag bis Donnerstag von 9 – 12 Uhr, 

Dienstag und Donnerstag von 15 – 18 Uhr, 
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 
Ärzte 
Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für April 2015 
Montag  09 – 12 Uhr 

Dienstag 15 – 18 Uhr  

Mittwoch 15 – 18 Uhr  

Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Die Praxis ist vom 07.04. bis 10.04.15 und am Fr. 
17.04. geschlossen! Bitte wenden Sie sich in dieser 
Zeit an die Hauptstelle in Dietenhofen!  

 

 

Information von Praxis Rettig Obernzenn  
 

Die Praxis bleibt vom 07.04.-10.04.15 geschlossen. 
 

Vertretung: Möller/Netal Obernzenn und alle anwe-

senden Ärzte der Region. Am Montag 13.04.15 ist 

die Praxis wieder geöffnet. 
 

 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 

 
 

 

April - April 
 

Das "jemanden in den April schicken" gibt es seit 

Beginn des 16. Jahrhunderts in Bayern. Der Monats-

name April stammt aus dem Lateinischen "Aprilis" 

und bedeutet so viel wie "der Frühling öffnet alles". 

 

Der April, der weiß nicht, was er will 

Mal ist der Himmel richtig blau und rein, 

mal regnets, mal herrscht Sonnenschein! 
Viele haben ihren Frühlingstraum 

unter einem ersten Blütenbaum. 

Sei es Forythie, Kirsche oder Flieder, 

mancher hat Erinnerungen wieder. 

Kinder freun sich auf ein volles Osternest, 

das der Hase füllt am Osterfest. 

Heute fragt sich Jedermann: 

ob ein Hase Eier legen kann! 
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O   stereier 

S   onnenschein 

T   räume 

E   rinnerungen 

R   ausgehen in die 

N   atur, es ist Frühling! 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 

 
 

 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
April 2015 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Marie Hofmann, Neustetten, Ebenhofstraße 5 

� Agnes Ammann, Sondernohe 6 

 

Zum 80. Geburtstag 
� Manfred Dechet, Wehrleitenweg 3 

� Anna Landshuter, Neustetten, Hauptstraße 8 

 

Zum 85. Geburtstag 
� Margit Meyer, Virnsberg, Steige 9 

� Hermine Bäcker, Virnsberg, Steinweg 5 

 

Zum 92. Geburtstag 
� Willi Schmidt, Rosenbach 34 

 

Zur Goldenen Hochzeit 
� Elfriede und Otto Limbacher, Sondernohe 22 

 

 

 
 

 

Geburten 
� Sophia Siebert, Virnsberg, Kalkacker 7 

� Lea Frick, Kellern 9 A 

� Jeremy Uriah Biederer, Wiesenstraße 2 
 

Eheschließungen 
� Julia Barthel und Tobias Ehemann, Bergleiner 

Weg 2 
 

Sterbefälle 
� Johann Röttenbacher, Nelkenweg 1 

� Hedwig Guggenberger, Sondernohe 

� Hans Bartelmeß, Wiesenstraße 16 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
April 2015 

 

 
 

Gründonnerstag, 02. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 

Franz. 

Karfreitag, 03. April 
9.30 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst mit 

Pfarrerin Franz. 
Ostersonntag, 05. April 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin  

Franz und dem Posaunenchor. 

9.30 Uhr Osterfrühstück des Kindergottesdienst im 

Gemeindehaus. 

11.00 Uhr Taufe von Isa-Bella Lange aus Flachslan-

den. 

Ostermontag, 06. April 
9.30 Uhr Gottesdienst. 

Donnerstag, 09. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Sonntag, 12. April, Quasimodogeniti 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Schneider. 

Dienstag, 14. April 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. The-

ma: „Traumreise“ mit Frau Edeltraud Imschloß.   

Mittwoch, 15. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 16. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

13.00 Uhr im Gemeindehaus, Wassertrüdinger Pup-

penbühne, Marionettentheater. 

Freitag, 17. April 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 

Samstag, 18. April 
8.30 – 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus. 

Sonntag, 19. April, Miserikordias Domini 
9.30 Uhr Gottesdienst anders mit Pfarrerin Franz. 

Dienstag, 21. April 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-

haus. 

Donnerstag, 23. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 
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14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 

Thema: „Reise nach Brasilien“ mit Herrn Walter 

Leidenberger aus Ansbach. 
Freitag, 24. April 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 

Sonntag, 26. April, Jubilate 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Eyselein. 

18.00 Uhr Konzert des Bürgermeisterchors in St. 
Laurentius. 
Mittwoch, 29. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 30. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 
 

Die Kasualvertretung für Pfarrerin Franz vom 
24. – 26. April hat Pfarrer Hans Schneider, Rügland. 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 

Pfarrerin Elisabeth Franz 

Öffnungszeiten Parrbüro 

Montag und Dienstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
April 2015 

 

 
 

Donnerstag, 02.04.2015: Donnerstag der Hl. Woche 
- Gründonnerstag 
15:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Ministrantenprobe  

20.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Feierliches Amt 

vom letzten Abendmahl anschließend Ölbergstunde  

Freitag, 03.04.2015 Karfreitag 
9:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht  

9:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Kreuzwegandacht 

9:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht  

15.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Liturgie vom Leiden 

und Sterben Christi (bitte eine Blume mitbringen)  

Samstag, 04.04.2015 Karsamstag 
21.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festliche Feier der Os-

ternacht (Kollekte für den Erhalt der Kirche) 

Sonntag, 05.04.2015: Ostersonntag 
9:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Osterfestgottes-

dienst mit Speisensegnung (Kollekte für den Erhalt 

der Kirche) 

10:30 Neustetten, Kirche: Osterfestgottesdienst mit 

Speisensegnung (Kollekte für den Erhalt der Kirche) 
Montag, 06.04.2015 Ostermontag 
8.30 Sondernohe, Pfarrkirche: Osterfestgottesdienst 

mit Speisensegnung  

Freitag, 10.04.2015: Osterfreitag 
17:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Erstkommunionkin-

de „Probe für die erste Heilige Kommunion“ 

Samstag, 11.04.2015: Ostersamstag 
10:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Erstkommunionkin-

der „Probe für die erste Heilige Kommunion“ 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse 
Sonntag, 12.04.2015: 2. Sonntag der Osterzeit – 
Weißer Sonntag  
10:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Festliches Amt der 

ersten Heiligen Kommunion  

17.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festliche Andacht mit 

Segnung der religiösen Gegenstände. Die Kommuni-

onkinder geben ihr Opfer für die Diaspora ab. 

Montag, 13.04.2015 
9.30 Virnsberg, Pfarrkirche: Dankmesse der Erst-
kommunionkinder danach Frühstück im Jugendhaus  

Donnerstag, 16.04.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 17.04.2015 
17:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Beichte der Firmlin-

ge – Gruppe 1 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 18.04.2015 
Kommunionausflug in die Fränkische Schweiz mit 

Dankandacht. Mitzubringen sind auf jeden Fall gute 
Launen. 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 19.04.2015: 3. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst  

Dienstag, 21.04.2015 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe 

Donnerstag, 23.04.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 

Freitag, 24.04.2015 
17:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Beichte der Firmlin-
ge – Gruppe 2 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 25.04.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse 

Sonntag, 26.04.2015: 4. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

Dienstag, 28.04.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 30.04.2015 
18:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Probe zur Firmung  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 

zum 1. Mai  
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                                 Do. 09.04.2015 – Fr. 17.04.2015 
 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 

Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 
Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 

 

H14301  

Hormonbehandlung in den Wechseljahren – ja 
oder nein?  
Petra Beck, Heilpraktikerin  

1 Abend, 14.04.2015 

Dienstag, 19:30 - 21:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2  

Teilnehmergebühr: 5,00 €  

Hitzewallungen, Schweißausbrüche, Schlafstörun-
gen, Reizbarkeit, Depressionen, Kopfschmerzen, 

Herzklopfen, Osteoporose, starke Gebärmutterblu-

tungen, ... Die Liste der häufig auftretenden Wech-

seljahrsbeschwerden ist groß. Doch ist die Einnahme 

von Hormonen tatsächlich der einzige Ausweg? Wir 

wollen uns an diesem Abend die Ergebnisse zweier 

Studien ansehen, die über Hormonbehandlung in 

den Wechseljahren durchgeführt wurden. Und wir 

werden Alternativen aufzeigen, wie man auch ohne 

gesundheitsschädigende Medikamente fit und ge-

sund durch die Wechseljahre kommen kann. 

 

K31301F   
Bildkomposition / Digitale Fotografie  

Jürgen Rosner, Diplom-Designer  
3 Abende, 05.05.2015 - 19.05.2015 

Dienstag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  

Grundschule, EDV-Raum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 15,00 €  

Sie haben eine Digitalkamera und wollen wissen, wie 

man damit tolle Fotos macht? In diesem Kurs kön-

nen Einsteiger/innen und Fortgeschrittene die große 

Bandbreite des Fotografierens kennen lernen und 

die dazugehörenden Einstellungsmöglichkeiten des 

Fotoapparates erkunden. Die Bildkomposition, der 
Einsatz verschiedener Funktionen der Kamera oder 

auch die digitale Bildbearbeitung werden Thema 

sein.  

Teilnahmevoraussetzungen sind Kenntnisse in 

Windows oder Mac. Die Zahl der Teilnehmenden ist 

auf 8 begrenzt.  

Die Teilnehmenden können ihren eigenen Laptop 

mitbringen. Bitte Anschlusskabel/Adapter für Kame-

ra/Computer mitbringen (z.B. USB). 

 

H45301F   
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen und 
Männer 50 plus  
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  

6 Vormittage, 14.04.2015 - 19.05.2015 
Dienstag, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr  

Grundschule, Mehrzweckhalle, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 16,00 €  

Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter 

den Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses 

Ziel? Mit leichten Bewegungen und Gehübungen 

wollen wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. 

Sanfte, gezielte Übungen kräftigen unsere Muskula-

tur und stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie 

ein, einmal in der Woche etwas für sich und Ihren 
Körper zu tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu 

jung dafür. Wir quälen uns nicht am Boden, sondern 

führen die Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen 

Sie sich! 

Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 

eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-

bringen. 

 

K50301F    
Töpfern mit Erwachsenen 
Alexandra Hoffmann  

2 Abende, 01.04.2015, 22.04.2015 

Mittwoch, 19:00 - 21:30 Uhr  
Grundschule, Werkraum, Schulstr. 2  
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Kursgebühr: 18,30 € zuzügl. Materialkosten nach 

Größe und Anzahl 

Es kann getöpfert werden, nach Vorlagen der Kurs-
leitung oder nach eigenen Vorstellungen. Am ersten 

Abend wird getöpfert und am zweiten glasieren wir. 

Abholung der Werkstücke: Termin wird noch be-

kannt gegeben.  

Spezielle Töpferwünsche bitte der Kursleitung vor-

her mitteilen! 

Bitte ein altes Handtuch, alte Klamotten oder eine 

Schürze mitbringen.  

 

 

 
 
 

 

TSV Gymnastik/Step-Aerobic 
 

 

Nach den Osterferien beginnen die Gymnastikstun-
den des TSV Flachslanden in der Mehrzweckhalle 

wieder ab Mittwoch, 15.04.15.  
 

19:00 Uhr: Damengymnastik „Fit und Gesund“ Mit 

einer ausgewogenen Gymnastik für den ganzen Kör-

per bleiben Sie fit, beweglich und fühlen sich rund-

um wohl. Probieren Sie es aus! 
 

20:00 Uhr: Step-Aerobic Einfache, leicht nachvoll-

ziehbare Schritte werden kombiniert, mit den effek-
tivsten Übungen aus Pilates, Bauch-Beine-Po, und 

dem Core-Training. Dabei stärken Sie sowohl das 

Herz-Kreislauf-System, als auch ihre Muskulatur 

intensiv. Zur Entspannung und Erhaltung der Beweg-

lichkeit beenden wir die Stunde mit Dehnungsübun-

gen. So bleibt die Figur in Form, die Wirbelsäule wird 

stabilisiert und die Gelenke entlastet.  
 

Bitte bequeme Kleidung, Hallenfitnessschuhe, eine 
Gymnastikmatte und evtl. etwas zu Trinken mitbrin-

gen! 
 

Auch Nichtmitglieder können an diesen Fitnessstun-

den teilnehmen und werden um telefonische Vo-

ranmeldung gebeten! Anmeldung und Info bei der 

Trainerin Brigitte Bogendörfer, Tel: 09829-1374 

(gerne auch auf AB). 
 

 

 

 

 

Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes, 

Ortsverband Flachslanden laden zu dem Vortrag ein. 
 

Sauberkeit um jeden Preis? 
Halten „Designwaschmittel“ 

wirklich das, was sie versprechen? 
 

Frau Bauer von der N-ERGIE Nürnberg referiert über 

die Neuerungen bei Waschmitteln und Waschma-

schinen. 
 

Termin: Mittwoch, 08.04.2015, um 19.30 Uhr, im 

Gasthaus Rose in Flachslanden. 
 

Alle Frauen und Männer auch Nichtmitglieder sind 

herzlich eingeladen. 
 

Irene Bayer, Ortsbäuerin 
 

 

 

                   Einladung zum Ausflug des  
                   Rentner-, Pensionisten- und  
                   Witwenbundes Flachslanden 
 

Der erste Ausflug des Rentner-, Pensionisten und 

Witwenbundes Flachslanden findet am 15.04.2015 

statt. Wir besuchen in Helmbrechts das Webermu-

seum. Treffpunkt in Flachslanden ist um 9.20 Uhr. 
 

Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 
 

Anmeldung bei Frau Anni Bodächtel, Tel. 459. 
 

Anni Bodächtel,1. Vorstand 

 

 

 

 

 
91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 

Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 
 

                 Pflanzenbörse 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-

landen bietet wieder eine Pflanzenbörse an. Ge-

tauscht bzw. erworben werden können heimische 

Pflanzen für Steingarten, Staudenbeete, Sträucher, 
Kräuter und verschiedene Pflanzen für den Gemüse-

garten. Ziel dieser Veranstaltung ist es, dazu beizu-

tragen, dass Pflanzen die früher in Gärten häufig zu 

sehen waren, u.a. wieder mehr Verbreitung finden. 

Wer Sträucher übrig hat, diese nicht ausgraben, 

denn es wird eine Liste erstellt und bei Bedarf auf 

den Spender verwiesen. Die Veranstaltung findet 
am Samstag, den 25. April von 10.00 –12.00 Uhr bei 
Edeka Schuler in Flachslanden statt. 
 

Kirschbaum 
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Heimatverein Flachslanden e.V.  
 

Künstler und Handwerkermarkt 
Keltische Befestigungsanlage 
 

Der Heimatverein Flachslanden e.V. lädt alle inte-

ressierten Bürger/-innen sehr herzlich zu einer 

Fahrt nach Finsterlohr/Creglingen zur Besichtigung 

einer keltischen Befestigungsanlage und zu einem 

Künstler- und Handwerkermarkt am 19. April 2015 

ein. Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist um 

11.00 Uhr am Marktplatz Flachslanden. 
 

Am Künstlermarkt wird Keramik, Schmuck, Fossi-

lien, Aquarelle, Drechselarbeiten, Gefilztes, Garten-

dekorationen und vieles mehr angeboten. Die 

Künstler lassen sich bei der Anfertigung gerne über 

die Schulter schauen. Für "Speis und Trank" sorgen 

die Vereine. 
 

Um 14.00 Uhr beginnt die Führung des archäologi-
schen Lehrpfades auf der keltischen Befestigungs-

anlage. Bitte gutes Schuhwerk anziehen, da es zum 

größten Teil über Feldwege geht, die aber gut be-

festigt sind. Um Anmeldung wird gebeten unter 

Tel.-Nr. 09874/4254 oder 09828/402.  
  

Ingeborg Emmert 

Schriftführerin 

 
 

Wald zu verkaufen, zwischen Flachslanden und 
Kettenhöfstetten, 9 915 m². M. Düll 

Tel. 93 24 92 6, vormittags 8.00 – 12.00 Uhr 
 

Trainer/in bzw.  
Übungsleiter/in gesucht  
 

Der TSV Flachslanden sucht für seine 

Fitness- und Aerobicgruppe immer mittwochs zwi-

schen 20 und 21 Uhr einen Trainer /in bzw. Übungs-

leiter/in. 
 

Unter dem Motto: "FIT and FUN - Fitness, die Spaß 
macht für Frauen und Männer", soll ein Fitness-Mix 

die Ausdauer, Beweglichkeit und somit das allge-

meine Wohlbefinden steigern. Trainerlehrgänge 

bzw. sonstige Kosten werden vom Verein über-

nommen. 
 

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, nehmen Sie 

bitte Kontakt mit Stefan Lux (09829 – 912128) oder 
Andy Lehmann (09829 – 912199) auf. 
 

Stefan Lux 

 

 

 
 

April 
 

April Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Arbeitseinsatz Anlage Kräutergarten und in 

Ruppersdorf, Terminierung kurzfristig 

1. April 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Monatsversammlung, Gasthaus Eisenbahn, 

Rosenbach 
2. April 19:30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 9. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

2. April 19:30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
1. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

Virnsberg 

8. April 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

8. April 19:30 Uhr 

 Landfrauen des Bayerischen Bauernver-
bands, Ortsverband Flachslanden 

 Vortrag: Sauberkeit um jeden Preis? 

 Gasthof Rose, Flachslanden 

9. April 14:00 Uhr  

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Zur 

Eisenbahn, Rosenbach 

10. April 20:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Anglertreff, Gasthof Rose, Flachslanden 
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10. April 20:00 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 9. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 

10. April 20:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

11. April 9:00 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 Frühjahrsputz, Schützenhaus Virnsberg 

12. April 16:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 

Flachslanden 

13. April 19:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

13. April 19:30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 2. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

Virnsberg 
14. April 9:00 Uhr  

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

15. April 9:20 Uhr 

Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Ausflug nach Helmbrechts  

16. April 20:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Treffen aller Gastgeber und Helfer des 

Besuchswochenendes, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

17. April 19:30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

17. April 20:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Streuobst in Mittelfranken – Hintergründe 

und Perspektiven, Referent: Dipl. Ing. (FH) 

Norbert Metz. Landschaftspflegeverband 

Mittelfranken, Gasthof Rose, Flachslanden 

17. April 19:30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
3. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

Virnsberg 

18. April 9:00 – 13:00 Uhr 

 Ramadama 
 Treffpunkt: Feuerwehrhaus Flachslanden 

19. April 11:00 Uhr 
Heimatverein Flachslanden 

 Ausflug nach Finsterlohr, Besichtigung 

Keltenwall mit Führung; Besuch des Künst-

ler- und Handwerkermarktes „Künstlerer-
wachen“ 

19. April 10:00 – 16:30 Uhr 

Bauernmarkt, Marktplatz Flachslanden 

20. April 19:30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 4. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

Virnsberg 

22. April 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden  
 Feuerwehrübung 
23. April 14:30 Uhr  

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

23. April 16:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Arbeitseinsatz am Markgrafenweiher 

24. April 20:00 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Schützenklasse und Rundenwett-

kampfabschlussessen für alle Klassen, 

Schützenhaus Virnsberg 

25. April 9:30 – 11:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 

25. April 14:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 

25. April 09:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Arbeitseinsatz am Markgrafenweiher 

25. April 10:00 – 12:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Pflanzenbörse für Jedermann/frau, EDEKA 

Schuler, Flachslanden 

26. April 08:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Morgenspaziergang „Vogelstimmen im 

Wald“, Treffpunkt: Neuer Friedhof, Lei-

tung: Diplombiologe Ulrich Meßlinger 

26. April 07:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Anfischen am Markgrafenweiher 

26. April 19:00 Uhr 

 Bürgermeisterchor, Konzert, St. Laurentius 
Kirche, Flachslanden 

27. April 19:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
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Aus unserem Landkreis 

29. April 19:30 Uhr 

 Informationsveranstaltung Bürgerwind-
park, Mehrzweckhalle Flachslanden 

30. April – 3. Mai 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Besuch aus unseren Partnergemeinden 

Cornil und Sainte-Fortunade 

 

Mai 
 

1. Mai 10:00 Uhr 

 FFW Flachslanden, Schützenverein Flachs-
landen und Kerwa Baum Flachslanden 

 Maibaumaufstellen, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 

2. Mai 20:00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 

5. Mai 17:00 – 20:30 Uhr 

 Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 

5. Mai 19:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Gauschießen Eröffnung in Unternbibert 

5. – 12. Mai 

 Schützenverein Flachslanden 
 Gauschießen in Unternbibert 

7. Mai 14:00 Uhr  

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Muttertagsvorfeier, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 

8. Mai 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

9. Mai 13:00 Uhr 

Modellfliegerverein Albatros e. V. 
 Tag der offenen Tür, Modellflugplatz bei 

Neustetten 

9. Mai 20:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Saugrillen mit Königsproklamation, Schüt-

zenhaus Virnsberg 

10. Mai Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Festgottesdienst 60 Jahre Posaunenchor 

12. Mai 9:00 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

14. Mai 19:30 Uhr  

 FFW Flachslanden, Feuerwehrübung 

15. – 17. Mai 
 Schützenverein Virnsberg 
 Bayerische Meisterschaft Sommerbiathlon 

im Ruhpolding 

16. Mai 18.30 Uhr 

FFW Kettenhöfstetten 

Grillfest, Festhalle Volland, Kettenhöfstet-
ten 

16. Mai 14:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden e.V. 

 Kinder- und Jugendprogramm 

 Der Baumanshof in Egenhausen zeigt uns 

seinen Bio-Gemüseanbau 

16. – 22. Mai 

 Schützenverein Flachslanden 
 Gauschießen in Gebsattel 
17. Mai 16:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 

Flachslanden 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

„N-ERGIE vor Ort“ in der Region 

Informationen rund um Energiethemen und 
Abrechnungen 
Vom 11. bis 26. März 2015 sind die Berater der N-
ERGIE Aktiengesellschaft in den Rathäusern von 

Colmberg, Herrieden, Schnelldorf und Wilburgstet-

ten. Dort beantworten sie zwischen 13:00 und 18:00 

Uhr Fragen rund um alle Energiethemen, insbeson-

dere zur Jahresabrechnung, zu den Tarifen, Angebo-

ten oder Fördermöglichkeiten. 
 

 
 

Ergänzend zum persönlichen Gespräch „vor Ort“ 

steht das Kundenportal im Internet rund um die Uhr 

zur Verfügung: www.n-ergie.de/kundenportal. Dort 

können die Kunden beispielsweise ihre Zählerstände 
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eintragen, Rechnungen einsehen oder Umzüge mel-

den. Die Registrierung ist unkompliziert. 
 

Telefonisch stehen die Service-Mitarbeiter der N-

ERGIE unter der innerhalb von Deutschland kosten-

freien Servicenummer: 0800 100 800 9 zur Verfü-

gung. 
 

Weitere Informationen zur N-ERGIE unter: 

www.n-ergie.de. 
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